
Ausgabe  April 2016

Kalenderblatt                        April 2016
montags  15.30 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindesaal                 
  16.30 Uhr  Hausfrauengymnastik  im Gemeindesaal
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal19.45 Uhr19.45 Uhr    
  20.15 Uhr  Gymnastik Männer, Eichendorffschule 
mittwochs 10.00 Uhr Krabbelgruppe im Seniorenraum
donnerstags  18.30 Uhr Schola
  19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
freitags   17.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche
sonntags 11.00 Uhr Frühschoppen im Gemeindesaal
Mi.   06.04. 19.15 Uhr  Liturgieausschuss im Seniorenraum
Mi.   13.04. 14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindesaal
    20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal
Sa.   23.04.   9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindesaal

Adressen und Telefon T T
Pfarrer Peter G. Marx  in St. Maria  07 11 / 345 15 91  
  Christian-Knayer-Straße 10 
Gemeindereferentin Frau Claudia Ebert   0711 / 93 27 20 03
  ClaudiaUEbert@gmx.li
Pfarrbüro Fax: 0711 / 99 71 403 Tel: 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse:  StAugustinus.Esslingen@drs.de
                                        www.sankt-augustinus-esslingen.de
Frau Moreale Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
  Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
  Freitag              15.00 bis 17.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin Frau Sadowski 07 11 / 51 86 39 67 
Katholischer Kindergarten Leitung Frau Troiano 07 11 / 38 62 78 
Diakonischer Ambulanter Dienst, Zollernplatz 07 11 / 38 50 06
ASB, Jusiweg 10  07 11 /  93 88 22-0
DIZ (Diakonische Initiative Zollberg) immer montags  0711/38 12 42
 oder 0151 / 56 99 66 06 

„Unwissende lehren“ heißt eines der geistigen Werke der Barmherzig-
keit. Auf den ersten Blick stört mich etwas an diesem Wort. Den anderen be-
lehren klingt da heraus – und jeder von uns kennt dieses unangenehme Gefühl, 
wenn das Gegenüber sein Besser Wissen zeigt. Oder mich bloß stellt in dem, 
was ich nicht kenne. Noch nicht kenne. 
Meine Mutter hat nicht studiert – aber sie konnte oft sagen: Ich studiere das 
Leben. Dieser Gedanke lässt ahnen um was es bei diesem Werk der Barmher-
zigkeit eigentlich geht. Nicht um ein Vielwissen!
Ich könnte das Wort auch umdrehen und fragen: Wer lehrt mich? Von wem lerne 
ich. Blicke ich so auf mein Leben, dann komme ich auf Menschen, die mein 
Herz berühren. Ein Schüler, der das Jesuskind in der Hand hält, es staunend be-
trachtet und nach einer Weile sagt: „Wie mein Bruder!“ Oder ich denke an eine 
Frau, die ich nach der Beerdigung ihrer Mutter treffe. Sie erzählt vom Abschied 
Nehmen. Ich bin berührt von ihrem zärtlichen Umgehen mit sich selber, ihrem 
achtsamen Hineingehen in diese Zeit, in der sie ihrer Trauer begegnet. 
Von jeder Begegnung gehen wir anders heraus, als wir hineingegangen sind. 
Eine wirkliche Begegnung verändert uns. Berührt etwas in uns. Lehrt uns et-
was. So trägt das Wort „Unwissende lehren“ den wunderbaren Gedanken, den 
anderen in eine neue Sichtweise hineinzuführen. Ganz behutsam werden wir 
an die Hand genommen und dürfen unserem Lebensgeheimnis ein Stück näher 
kommen. Zu einer Begegnung gehören zwei – und immer braucht es auf beiden 
Seiten eine Offenheit. Lehrende und Lernender – beides ist in jedem von uns. 
Es gibt Zeiten, da dürfen wir uns an die Hand nehmen lassen und von anderen 
lernen, wie sie ihr Leben meistern. Und dann gibt es Zeiten, in denen wir einen 
Menschen anvertraut bekommen, der uns braucht, um mit neuen Augen auf sein 
Leben blicken zu können.  Claudia Ebert
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Coole Ferien an heißen Stränden – ab in den Süden-
Sonnige Aussichten für abwechslungsreiche Ferien an den Stränden des Mit-
telmeeres bietet die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Leute von 13 bis 17 Jahren 
sind eingeladen, einen spannenden Urlaub in Gemeinschaft mit Gleichaltrigen 
zu verbringen.
Zum Abenteuer auf der Insel sind junge Leute ins Camp Korsika eingeladen. 
Ferien pur mit Mountainbiking, Reiten und Wanderungen ins Landesinnere, aus-
powern beim Beachvolleyball oder zur Ruhe kommen im Kreativ - Workshop. 
Korsika bietet die einzigartige Mischung aus ursprünglicher Natur, glasklarem 
Wasser und strahlender Sonne.
Türkisblaues Meer, feiner Sandstrand und goldgelbe Dünen bieten ein unver-
gessliches Sommererlebnis auf Sardinien. Chillen am Strand oder Mountain-
biking im Hinterland – Italiens schönste Insel bietet beides.
Fiesta und Siesta an der Costa Brava verspricht die Freizeit in Spanien. An 
der Sonnenküste pulsiert das Leben! Das Camp liegt direkt am Sandstrand und 
bietet Swimmingpool, Supermarkt und ein Restaurant, Sportplätze sind kosten-
los nutzbar. Spaß und Action sind bei vielfältigen Sport- und Freizeitaktivitäten 
angesagt.
Sommer – Sonne – Adria ein Strand und tausend Ferienideen. Sprünge ins 
Wasser, Streifzüge durch Kultur und Geschichte, blaues Meer, strahlender 
Sonnenschein, leckere Pastagerichte, süßer Cappuccino, Tiramisu, ewig lange 
Strandspaziergänge, Beachvolleyball und Tretboot fahren – Traumurlaub made 
in Italy!
Glasklares Wasser, malerische Buchten – man fühlt sich wohl beim Relaxen in 
Kroatien. Jung, frech und abwechslungsreich präsentiert sich das Ferienam-
biente. Sonnenumflutete Felsenriffe erwarten die Jugendlichen ebenso wie die 
Städte Pula und Rovinj.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter www.bdkj-feri-
enwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, 
Fon: 07153 3001-122, Fax: 07153 3001-622, ferienwelt@bdkj.info

Gottesdienste in der Zeit 
vom 3. April bis 1. Mai 2016      
Sonntag, 3. April (Joh 20,19-31) 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10. April (Joh 21,1-19 (21,1-14) 
 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 12.30 Uhr  Tauffeier von Noel Bednorz
Sonntag, 17. April Kollekte für kirchl. Berufe (Joh 19,27-30)
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 24. April (Joh 13,31-33a.34-35)
 10.30Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Mai (Joh 14,23-29)
 10.30 Uhr Heilige Erstkommunion mit cantamus 
 18.00 Uhr Dankandacht

Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag und Freitag um 18.30 Uhr feiern wir Eucharistie. Täglich findet 
um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt. 
Der Rosenkranz für geistliche Berufe findet am Freitag, 8. April 2016 um 17.45 
Uhr (vor der Abendmesse) statt.

Feier des Begräbnisses
Frau Hermine Mayer, Achalmstraße 172. 

Maialtar in St. Augustinus 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder in St. 
Augustinus einen Maialtar gestalten. Wir laden Sie 
ein, wenn Sie möchten, durch einen kleinen bzw. 
großen Hortensientopf zum Gelingen beizutragen.
Je mehr sich beteiligen, desto prächtiger wird unser 
Maialtar. 
Die Kinder sind eingeladen,  Garten-, Wiesen- und 
Feldblumen den Mai über in eine bereitgestellte 
Vase zu stellen. Danke für Ihre Bereitschaft. 
   Pfarrer Peter G. Marx



10 3

WANDER – EXERZITIEN
„Wasser des Lebens“
Wir haben unserer altbewährten Wander-Wallfahrt einen neuen Namen gegeben. 
Aber unsere guten Inhalte bleiben weiterhin unverändert erhalten. Die Wander-
Exerzitien werden ab jetzt von der Gesamtkirchengemeinde Esslingen veran-
staltet.
Dieses Jahr reisen wir am 11./12. Juni 2016 nach Friedrichshafen. 
Am Samstag machen wir eine ca. 10 km lange Wanderung mit interessanten Sta-
tionen zu unserem Thema „Wasser des Lebens“ durch das schöne Schussental. 
Wir übernachten in der Jugendherberge in Friedrichshafen.
Am Sonntag machen wir uns nach einem Gottesdienst auf den Weg durch das 
Eriskircher Ried nach Langenargen, auch ca. 10 km Wanderweg, und fahren 
abends mit dem Zug zurück nach Esslingen.
Zur Teilnahme eingeladen sind alle: Familien mit kleinen und großen Kindern, 
Jugendliche, Paare, Alleinreisende, Jüngere und Ältere. Wir freuen uns, wenn 
wir wieder eine bunt gemischte Gruppe von 40 Personen werden.
Anmeldeschluss ist der 15. April 2016.
Nähere Informationen gibt es im Anmeldeflyer, der ab Ostern an den Schriften-
ständen ausliegt. Barbara Jahnke, im Namen des Vorbereitungsteams

Wort-Gottes-Feiern

dem JESUS Geheimnis auf der Spur

für Kinder und Familien
für Große und Kleine

für Jüngere und Ältere
für alle die offen sind für etwas Neues und 

für alle, die Gott einen Platz in ihrem Herzen geben

          
     

Seelsorgliches Gespräch und Sakrament der
Versöhnung in St. Paul
Die nächsten Möglichkeiten zum Seelsorglichen Gespräch und zum Sakrament 
der Versöhnung (Beichte):
jeweils samstags 16.30 – 17.30 Uhr: 
2. April  Pfr. Gerhard Huber 
9. April  Pfr. Stefan Möhler
16. April Pfr. Stefan Möhler
23. April  Pfr. Peter Marx
30. April Pfr. Markus Scheifele
Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein Seelsorgliches Gespräch wünschen oder 
das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, dürfen Sie sich gerne wen-
den an: 
Pfarrer Stefan Möhler, Mettinger Straße 2 (auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite von St. Paul), Telefon 0711 / 3969190, Mail: stefan.moehler@drs.
de. Oder Sie wenden sich an ein anderes Mitglied unseres Seelsorgerteams; 
die Kontaktdaten erfahren Sie beim Pfarramt St. Paul (Adresse / Telefon wie 
oben).

Eucharistie und Stille
Im April laden wir wieder ein, die Feier der Eucharistie intensiver und bewusster 
zu erleben: am Freitag, 29. April 2016 um 19.00 Uhr im Chorraum des Münsters 
St. Paul. Im Kreis unter dem Kreuz versammelt, feiern wir die Eucharistie in 
schlichter Form, mit viel Stille und einfachen Gesängen. Das Wort Gottes, das 
gemeinsame eucharistische Mahl und die einzelnen Teile der Liturgie sollen viel 
Raum erhalten, ebenfalls die ganz persönliche Begegnung mit Christus im Hei-
ligen Mahl. Der Abend klingt aus bei Tee und Begegnung im Salemer Pfleghof.

Kinderfranziskusfest am 1. Mai 2016
Ein Tag für die ganze Famillie
- Auftakt mit Theater-Spiel zu Franziskus und seinem Leben
- Spielmarkt mit vielen Möglichkeiten von kreativem bis zu sportlichem Tun  
   und Spiel
- gemeinsmer Abschlussgottesdienst mit unserem Bischof Dr. Gebhard Fürst
Termin: 01.05.2016; Beginn: 10 Uhr; Ende: gegen 16.30 Uhr.
Teilnehmer: Kinder bis 13 Jahre und Eltern.
Weiter Infos: www.klostersiessen.de

Herzliche Einladung 
STILL WERDEN LICHTER ENT-

ZUNDEN MITEINANDER BETEN & 
SINGEN EIN STUCK BROT & 
LIEBE & FREUNDSCHAFT 

TEILEN 
Im Anschluss an die 
Wort-Gottes-Feier 

laden wir zum Begegnungscafé ein 
an folgenden Sonntagen 

8. Mai | 5. Juni | 10. Juli | 2. Oktober | 
20. November 2016 

um 10.30 Uhr 
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Firmung 2016
Mehr als 200 Jugendliche besuchten am 26. und 27. Februar die Auftaktveran-
staltungen der diesjährigen Firmvorbereitung. Unter dem Motto „… worauf du 
dich verlassen kannst“ machen sie sich gemeinsam auf den Weg um dem nach-
zugehen, was Gott in ihrer Taufe bereits grundgelegt hat: Ich, Dein Gott, bin 
mit Dir, ich lasse Dich auf deinem Weg nicht allein, Du kannst Dich auf mich 
verlassen, ich schütze Dich und segne Dich, weil Ich traue Dir etwas Unver-
wechselbares zu. Denn Du wirst ein Segen sein!
Die Firmbewerberinnen und Firmbewerber werden sich auf unterschiedlicher 
Weise auf das Sakrament der Firmung vorbereiten. Die Jugendlichen haben die 
Möglichkeit aus 20 verschiedenen Bausteinen, die sowohl von ehrenamtlichen 
Katechetinnen und Katecheten als auch von hauptamtlichen Seelsorgerinnen 
und Seelsorgern angeboten werden, ihr eigenes Firmvorbereitungsprogramm 
zusammenzustellen, je nach ihren Interessen und Begabungen. So können sie 
mithilfe von kreativen Workshops (wie einer Töpferwerkstatt oder einem Reg-
gae-Slam), spirituellen Workshops (beispielsweise Straßenexerzitien, einem mal 
anderen Gottesdienst oder spirituellem Bogenschießen) oder einer Vielzahl von 
sozialen Projekten (wie die Mitarbeit in der Vesperkirche, Begegnungstagen im 
Altenheim, dem Besuch einer Flüchtlingsunterkunft) sich mit ihrer Beziehung 
zu Gott und zu sich selbst auseinandersetzen.
Zudem bieten unterschiedliche Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit für die 
Firmbewerberinnen und Firmbewerber zusätzliche Angebote (Casino-Abend, 
Backstageführung durch das Musical Tarzan, gemeinsames Kochen mit Flücht-
lingen) an, um ihnen eine Zeit der Gemeinschaft und der Freude zu schenken.
Die nächsten gemeinsamen Treffen aller Firmlinge werden unsere Versöhnungs-
tage am 3. und 4. Mai sein. 
Weitere Information zur Firmvorbereitung finden Sie auf unseren Homepages 
und bei Facebook (Firmung 2016 Esslingen).

Garage gesucht
Ein Gemeindemitglied sucht dringend eine Garage auf dem Zollberg, vorzugs-
weise zu kaufen, optional zu mieten. Tel: 0171 – 205 4890

Erstkommunion 2016 in St. Augustinus

Die ganze Fastenzeit hindurch stand die große Feuerschale in der Kirche. Bei 
den Fürbitten haben wir die Kerzen hineingestellt und so das Osterfeuer vor-
bereitet. In der Osternacht haben wir das Osterlicht in die ganze Welt hinaus 
gesandt bis in unser Herz hinein. 
Auch die Kommunionkinder haben sich mit ihren Vätern nach dem gemein-
samen Väter-Kinder-Basteln um die Feuerschale gestellt. Alle haben ein Licht 
entzündet. An diesem Mittag haben wir besonders für alle Väter gebetet. Jede 
und jeder von uns hat einen Vater. 
Am 1. Mai feiern wir in St. Augustinus das Fest der Erstkommunion. 10 Kinder 
haben sich mit ihren Familien auf das Fest vorbereitet. Das Evangelium vom 
Kommuniontag erzählt, wie Jesus seinen Freunden vor dem Letzten Abendmahl 
die Füße wäscht. Das Johannes Evangelium kennt nicht die Einsetzungsworte, 
das Brotteilen, sondern erzählt mit der Fußwaschung, was dieser Jesus uns als 
Auftrag hinterlässt: einander nicht den Kopf zu waschen, sondern einander zu 
dienen! Jesus stellt damit alle Regeln auf den Kopf. Das gilt auch heute noch! 
In unserer großen Welt bis hinein in jede Familie. Füreinander da sein und ein-
ander helfen und dadurch Gottes Liebe in unserer Welt spürbar machen – dafür 
stehen auch die vielen Herzen, die die Kinder mit viel Freude und Liebe getont 
und bemalt haben. Alle bekommen so ein Herz mit nach Hause – es soll uns im 
Alltag an Gottes barmherzige Liebe erinnern. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Erstkommunion von 
Andreas Aslanidis, Lilja Heeß, Simon Hopp, Christian und Yannik Kardum, Leo 
Ostertag, Lara Pöltl, Lisanne Ruther, Lorena Samardzija und Samira Schulze.
Am Abend findet um 18 Uhr eine Dankandacht statt. Auch dazu herzliche Ein-
ladung zur Mitfeier!
 Claudia Ebert, Gemeindereferentin

IMPRESSUM:
Blickpunkt-Team: A. M. Haslauer, B. Maser, R. Moreale, K. Schüler, 
Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe ist der 15. April 2016. 
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Katholische Arbeitnehmer-Bewegung
Am Sonntag, dem 17. April 2016 findet der 22. Solidaritätswandertag in Balt-
mannsweiler statt. Wir wandern wieder für in Not geratene Menschen und Fa-
milien. Dazu sind alle sehr herzlich eingeladen. Mit dem Verkauf der Wander-
Plaketten zum Preis von je 5,00 Euro, die wir am Sonntag, dem 10. April nach 
dem Gottesdienst zum Kauf anbieten, wollen wir wieder helfen.
Allen Spendern ein herzliches Vergelt‘s Gott.
Programm: 9.30 Uhr Gottesdienst in der katholischen Kirche in Baltmannswei-
ler mit Pfarrer Dr. Thomas Amann, anschließend Wanderung über 2 km, 5 km 
oder 8 km.
12.00 Uhr: Preiswertes Mittagessen, Kaffee und Hefezopf im Gemeindehaus.
Mitfahrgelegenheit an der Kirche St. Augustinus um 8.45 Uhr wird angeboten. 
 Karl Seibold

Gemeindewallfahrt ins Härtsfeld 
am 10. Mai 2016
Am Dienstag, den 10. Mai 2016 bieten Herr Pfarrer Marx und Pastoralrefe-
rent Herr Heimpel für die beiden Esslinger Gemeinden St. Augustinus, Zollberg 
und St. Maria, Berkheim sowie für die beiden Gemeinden St. Johann Baptist, 
Denkendorf und St. Petrus und Paulus, Neuhausen eine Wallfahrt ins Härtsfeld 
an. Ziele sind dabei die neu renovierte Wallfahrtskirche Flochberg sowie das 
Kloster Neresheim.
Abfahrt am Zollberg ca. 7.45 Uhr. Rückkehr gegen 19.00 Uhr. Die genauen Zei-
ten mit Programm entnehmen sie bitte der Anmeldung. Geplant sind Führungen 
in den Kirchen sowie eine Wallfahrtsmesse. Gelegenheiten zum gemeinsamen 
Mittagessen und Kaffee/Kuchen werden angeboten.
Die Fahrtkosten je nach Teilnehmerzahl betragen ca. 25 € (Je nach Teilnehmer-
zahl). Die eigenen Unkosten für Verpflegungen, Einkäufe im Klosterladen etc. 
kommen noch hinzu.
Anmeldungen liegen im Schriftenstand aus.
Anmeldeschluß ist der 22. April 2016 

 Carsten Heimpel, Pastoralreferent
 

NEU – Neu – NEU – Neu – NEU – Neu – NEU – Neu – NEU
Familien-Wort-Gottes-Feier in St. Augustinus

am 8. Mai 2016, um 10.30 Uhr
Wir wagen einen neuen Anfang was unsere Kinder- und Familiengottesdienste 
betrifft. Viele junge Familien sind auf der Suche und können sich in der Eucha-
ristiefeier, ihren Ritualen und alten Worten nicht mehr wiederfinden. 
Deshalb haben wir Lust was Neues auszuprobieren: 
Wir beginnen die Feier hinten in der Kirche – sitzen im Kreis zusammen, singen 
und beten miteinander, hören eine Geschichte, die wir dann in einer kreativen 
Form vertiefen, bleiben in der Stille und zünden für alle persönlichen Anliegen 
und die Anliegen der ganzen Welt Lichter an. 
Eingeladen sind Große und Kleine!
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Euch!
 Claudia Ebert, Gemeindereferentin

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
98. Geburtstag: Frau Herta Klews, Zollhausweg 43, 9. April
87. Geburtstag: Frau Lydia Kloske, Achalmstraße 103, 10. April
86. Geburtstag: Frau Hedwig Munder, Mutzenreisstraße 150, 16. April 
  Herrn Erich Ille, Braungartweg 3, 30. April 
84. Geburtstag: Frau Eva-Maria Eckert, Neuffenstraße 40, 25. April
83. Geburtstag: Frau Elisabeth Augustin, Achalmstraße 170, 12. April
82. Geburtstag: Herrn Donat Kus, Boßlerstraße 4, 30. April
81. Geburtstag: Herrn Helmut Schicht, Roßbergstraße 11, 8. April
  Herrn Theodor Nalito, Mutzenreisstraße 132, 11. April
  Herrn Josef Möhrle, Auchtweg 91, 28. April
80. Geburtstag: Frau Anna Bubeck, Hochstetterweg 2, 16. April
75. Geburtstag Frau Rosemarie Schmid, Achalmstraße 109, 12. April
  Frau Ingeborg Oelschläger, Achalmstraße 131, 27. April
  Frau Irmtraud Sommer, Achalmstraße 15, 30. April
70. Geburtstag Herrn Peter Ott, Jusiweg 8, 25. April

Bitte beachten Sie:
Im Blickpunkt St. Augustinus gratulieren wir zum 70., 75. und ab dem 80. Ge-
burtstag jährlich allen Gemeindemitgliedern. Wer dies nicht möchte, sollte uns 
das rechtzeitig mitteilen. Manchmal ändert sich auch die Meinung: Sie können 
die einmal getroffene Entscheidung auch wieder rückgängig machen.
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Gottesdienste in der Gesamtkirchengemeinde 
Tag
Anlass

St. Paul St. Katharina St. Josef St. Elisabeth

Sa. 2. 16.30 Beichte 
Pfr. Huber

18.30
Eucharistiefeier

So. 3.
Weißer
Sonntag

10.30
Eucharistiefeier
12.30 Kroatische
Eucharistiefeier
19.00 
Eucharistiefeier

9.00 Eucharistiefeier 10.30
Eucharistiefeier

10.30 Eucharistiefeier zur 
Erstkommunion
11.45 Italien. 
Eucharistiefeier
13.30 Englisch-
afrikanische
Eucharistiefeier

Sa. 9. 16.30 Beichte
Pfr. Möhler

18.30
Eucharistiefeier

So. 10.
3.Sonntag 
der 
Osterzeit

10.30
Eucharistiefeier mit
Kindergottesdienst
12.30 Kroatische
Eucharistiefeier
19.00 
Eucharistiefeier

9.00 Eucharistiefeier 10.30 
Eucharistiefeier
m. Kinderkirche

10.30 
Eucharistiefeier
11.45 Italien.
Eucharistiefeier
13.30 Englisch-
afrikanische
Eucharistiefeier

Sa. 16. 16.30 Beichte
Pfr. Möhler

18.30
Eucharistiefeier

So. 17.
4. Sonntag
der
Osterzeit

10.30
Eucharistiefeier
12.30 Kroatische
Eucharistiefeier
19.00 
Eucharistiefeier

10.30 Eucharistie-
feier zur Erstkom-
munion
18.00 Dankandacht 
zur Erstkommunion

10.30 
Eucharistiefeier 
zur Erstkommu-
nion

10.30 Wortgottesfeier
11.45 Italien.
Eucharistiefeier
13.30 Englich-afrikani-
sche Eucharistiefeier

Sa. 23.
Hl. Georg
Märtyrer

16.30 Beichte
Pfr. Marx

18.30 
Eucharistiefeier

So. 24.
5. Sonntag
der
Osterzeit

10.30
Eucharistiefeier zur 
Erstkommunion
12.30 Kroatische
Eucharistiefeier
18.00 Dankandacht 
zur Erstkommunion
19.00 
Eucharistiefeier

9.00 Eucharistiefeier 10.30 
Eucharistiefeier 
zur Erstkommu-
nion

9.00 Eucharistiefeier
11.45 Italien.
Eucharistiefeier
13.30 Englisch-
afrikanische
Eucharistiefeier
17.00 slowenische 
Eucharistiefeier

Sa. 30.
P i u s V . , 
Papst

16.30 Beichte
Pfr. Scheifele

18.30 

Eucharistiefeier

St. Maria 
Mettingen

St. Albertus
Magnus

St. Maria 
Berkheim

St. Augustinus Hl. Dreifaltigkeit

18.00
Eucharistiefeier

9.00 
Eucharistiefeier

10.30
Eucharistiefeier

10.30
Eucharistiefeier

9.00
Eucharistiefeier

10.30
Eucharistiefeier
zur Erstkommunion

18.00 
Eucharistiefeier

10.00 ökum.
Bibelsonntag

10.30 
Eucharistiefeier zur 
Erstkommunion
18.30 Dankandacht 
zur Erstkommunion

10.30
Eucharistiefeier zur 
Erstkommunion
18.00 Dankandacht 
zur Erstkommu-
nion

10.30 
Eucharistiefeier

10.30
Eucharistiefeier mit 
Spontanchor und 
Dankgottesdienst zur 
Erstkommunion

18.30
Wortgottesfeier in 
der Lukaskirche

18.00
Eucharistiefeier

10.30 Wortgottes-
feier mit Spontan-
chor

10.30 Eucharistie-
feier mit Kinder-
kirche

11.00 ökum. Neck-
arwiesenfest/Werk-
statt für Behinderte

10.30 
Eucharistiefeier
als Familiengottes-
dienst

9.00
Eucharistiefeier

9.00 
Eucharistiefeier
11.00 ökum. Neck-
arwiesenfest / Werk-
statt für Behinderte

18.30 Eucharistie-
fier in der Lukas-
kirche

18.00 
Eucharistiefeier

10.30
Wortgottesfeier mit 
Kinderkirche

10.30
Eucharistiefeier

10.30 
Eucharist iefeier 
zum Ehrenamtsfest

10.30
Eucharistiefeier

9.00 
Wortgottesfeier

18.00 Eucharistie 17.00 Euchartistief. 
als Familiengottes-
dienst

Esslingen - April 2016

Krankenhaus
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der Kapelle des Krankenhauses (ökumenisch)
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr Andacht


